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16) Der e]dende Heiland deimn Führer wahrem u«c FKFastlen-
predigten von Dr Dubowy Freiburg Br 1928,
Herder

I[iese Predigten nützen esolut die gesicherten Ergebnisse der eh-
gionspsychologie und -pädagogik AaUuUS, tellen sich VOL em auf den Wert-
gedanken Ce1IN, mit Sicherheit autf den Willen vorzustoßen. Hel urch-
S1IC. des Buches omm e1iNen die Durchschlagskraft dieser psychologischen
Methode klar Zzu ewußtsein ; mehr, da der rediger sowohl die
Sprache WwWI1e den lebensvollen edeaufbau meisterlich beherrscht un uch

tiefen 16© die außere un inıNere Not der eutigen Menschen
elan hat

Wenn die VO Verfasser TÜr die nächste Zeit angekündigte. Homiletik
die olchen Übungsbuch entsprechende rammatik ist, wird sS1e
an  are uiInahme finden

Themen Scheinglück und wahres ucC des Heilands Ölbergstunden,
unNnsSseIre Ölbergstunden, es as Verrat Gott, des Siünders Verrat Al

Gott, des Heilands Jleie Schmach, derT Menschheit 1ıeie Schmach, das
KTeuz als Wegweiser wahrem C

Die Literaturangabe amı Schluß beweist, daß den Predigten ernste
Geistesarbeit vorangeschickt ward.

alzburg Dr Adamer

r/) Das (reheimnıs des Kelches Fastenbetrachtungen VOIl
Br.,Dr Robert INNAT: Duodezformat reiburg

Herder
TLinhardts homiletische Schriften sind der Quartalschrift wileder-

holt lobend rwähnt worden eurige Wolken, Brennender Dornbusch)
uch dieses Büchlein wird gerne gelesen werden Denn NserTe Zeıit 1e
111e e1ıstıge 0S die nfolge Kochkunst wohlschmeckt und leicht
verdaulich ist. Linhardt spricht ernst, hier dieser Schrift Ssoga
tiefernst, ber 1e5s5 sich leicht Wir wünschen dem Verfasser, einige
Wendungen, die gebraucht, nochmals prüfen. Was ist „pneumatische
Leibeshülle“ 79)? S: ustern die staunenden an der eiligen
alle‘“ (S 33) Das sınd ballastreiche Überschwänglichkeiten Anderer-
seıts wird Ial die Jlebendige Art N anerkennen, wWIie A S0
die Bedeutung der Gegenwart Christ1ı heiligsten Sakramente Tür das
elCc. Gottes geschi  Cr 1st 1N€e sehr anregende Lesung

Frankfurt Dr Herr.
18) Die un Fastenpredigten VON Cyrill Restle

&0 (79) KRottenburg 1927, Badersche Verlagsbuch-
handlung. el brosch 1.5  >

Der utor, der als Volksmissionär reiche TTahrungen gesammelt
hat und jJetz als Pfarrer ıne sroße (emeinde Jeitet, behandelt diesem
ausgezeichneten eTrkchen dıe Themata 1ıbt 111e un woher
kommt die Was ZUT un Was ist die un wohin

die Sünde W as AauUuSs der Sünde? WiIir en hier Fasten-
predigten, die ihren Gegenstand miıt voller arhneı erfassen, miıt über-
wältigender Ta darstellen ınd mı1L bewunderungswürdigem escCN1C
auf das praktische en anwenden 1C Sanz glücklich dürfite die Wen-
dung SCIN „Jene chuldhymne, deren Refrain klingt mea culpa
Es dürite siıch hier her e1Mn Klagelied als 1Ne „Hymne“ handeln

Schloß Brünnstein eller
19) Predigten aunl die Sonn- und esttage des Kirchenijahres

Von Benedikl R1eg, Seminarregens päpstl Hausprälat
14*


